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Begriffe aus dem Innenausbau:  

Handwerk 
Wirtschaft Deutsche Handwerks Zeitung 

 

 

Wilfried Berger, Sachverständiger 

www.BauFachForum.de 

Quelle:  
Handwerkerzeitung vom 23. Dezember 2016   
Herausgeber: Die 23 Handwerkskammern,  
deren offizielles Organ die DHZ ist. 
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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Handwerk Wirtschaft 
Deutsche Handwerks 

Zeitung 

Denke immer daran!!!! 
Wer klein ist und Bürgermeister der Hunde 
ist, muss sich auch im Gebelle durchsetzen. 
Aber: 
Wer eine gute berufliche, zukunftsorientierte 
Arbeit und Ausbildung bekommen möchte, 
sollte sich dem Handwerk anschließen. Mit 
dem dualen Ausbildungssystem ist das 
Handwerk weltweit führend. 
Link: zu den Qualifizierten Handwerkern vom 
BauFachForum.    
Ergebnis: 
Mir gehorchen alle meine Hundedamen. 
Denn ich bin der Bürgermeister der Hunde 
von Pfullendorf. 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
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www.BauFachForum.de  
Wilfried Berger 

Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Probleme im Innenausbau  
http://www.baufachforum.de/index.php?rub

_id=3&det_id=388_1 
 

 

 

Eine Organisation des deutschen Handwerks, in dem die 
Handwerksgruppen wie auch Handwerksgewerke organisiert sind. Das 
Handwerk stellt den größten Arbeitgeber in Deutschland dar. 

Der Artikel aus der Deutschen Handwerks Zeitung: 
Überschrift: 
Handwerk boomt weiter. 
Handwerkertag korrigiert Umsatzprognosen für 2016 
weiter nach oben. 
Nach dem erfolgreichen Jahr 2015 geht der Boom im 
Landeshandwerk im laufenden Jahr in die Verlängerung: 
Der Baden-Württembergische Handwerkertag erhöht 
seine Umsatzprognose für 2016 auf ein Wachstum von 
3,5 Prozent. Dies entspricht knapp 93 Milliarden Euro. 
Zudem wird die Zahl der tätigen Personen um 3.500 
Personen steigen. 
Die allgemeine Konjunkturlage im laufenden Jahr 
begünstigte das Handwerk – Impulse kamen vor allem 
aus der Binnenwirtschaft…… 

Bild links, Logos von unterschiedlichen 
Handwerksgruppen, die Werbung für das 
Handwerk und das Logo vom Zentralverband 
des deutschen Handwerks.  

Bemerkung vom Autor: 
Das Handwerk baut sich von der kleinsten Stufe 
nach oben wie folgt auf: 
Handwerksinnungen 
mit den 
unterschiedlichen 
regionalen 
Handwerksbetrieben. 
Danach kommen die 23 
Handwerkskammern 
der Kreise. 
Angeschlossen sind die 
gewerblichen 
Berufsschulen und die 
Berufsausbildung im 
Handwerk. Weitere  
Organe sind dann die Landesverbände und der 
die Bundesverbände. Das BauFachForum  
ist der Kammer Reutlingen angeschlossen.  

Wir bedanken uns beim 
BauFachForum  für die 
Begriffserklärung und die zur 
Verfügung Stellung der Bilder. 
BauFachForum Wilfried Berger 
Otterswanger Str. 2/1 
D-88630 Pfullendorf 
Mail: info@BauFachforum.de    
Home: www.BaufachForum.de  
 

Mehr über 
Schlichtungsgutachten: 

 

Ticker Stand 2014: 
589.000 Unternehmen aus dem Handwerk. 
519 Milliarden Euro Umsatz. 
Mehr als 5,1 Millionen Beschäftigte. 
Darunter 3,1 Millionen 
Sozialversicherungspflichtige. 
Rund 754.000 mit geringfügigem Lohn Beschäftigte. 
Gegliedert in 7 Gewerbegruppen. 
Ausbaugewerbe ist dabei die größte Gruppe. 
Das Gesundheitswesen ist dabei die kleinste 
Gewerbegruppe.  

 

Zeitschriftenmuster: 

 

 

http://www.baufachforum.de/
http://www.baufachforum.de/index.php?Zertifizierte,-Qualifizierte-Handwerker-Meister
http://www.baufachforum.de/
http://www.baufachforum.de/index.php?rub_id=3&det_id=388_1
http://www.baufachforum.de/index.php?rub_id=3&det_id=388_1
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../Die%20Unter­nehmen%20des%20Handwerks%20sind%20je%20nach%20ausge­übtem%20Gewerbe%20in%20sieben%20Gewerbe­gruppen%20gegliedert.%20Bezogen%20auf%20die%20Anzahl%20der%20Unter­nehmen,%20die%20tätigen%20Personen%20sowie%20den%20Umsatz%20ist%20das%20Ausbau­gewerbe%20die%20größte%20Gewerbe­gruppe.%20Im%20Jahr%202014%20erwirt­schafteten%20in%20dieser%20Gewerbe­gruppe%20242%20000%20Unter­nehmen%20rund%20142%20Milliarden%20Euro%20Umsatz%20und%20im%20Jahresdurchschnitt%202014%20waren%20dort%201,4%20Millionen%20Personen%20tätig.%20Zu%20der%20Gewerbe­gruppe%20des%20Ausbau­gewerbes%20gehören%20beispiels­weise%20Installateure%20und%20Heizungs­bauer,%20Maler%20und%20Lackierer%20sowie%20Elektro­techniker.%20Die%20kleinste%20Gewerbe­gruppe%20ist%20das%20Gesund­heitsgewerbe.%20Hier%20waren%20194%20000%20Personen%20in%2021%20000%20Unter­nehmen%20tätig%20und%20erzielten%2014,4%20Milliarden%20Euro%20Umsatz.%20Besonders%20gewichtige%20Gewerbe­zweige%20in%20dieser%20Gruppe%20sind%20Zahn­techniker%20und%20Augen­optiker.

